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Nachweis der erforderlichen Sprachkenntnisse 
 
 
 

1. Grundsatz: Deutschprüfung  B1 

 
Die Einbürgerung ist in der Regel nur mit ausreichenden Deutschkenntnissen möglich (§ 10 Absatz 1 Satz 1 

Nummer 6 Staatsangehörigkeitsgesetz – StAG). Diese Kenntnisse liegen vor, wenn Sie die Anforderungen der 

Sprachprüfung zum Zertifikat Deutsch (Niveau B1) in mündlicher und schriftlicher Form erfüllen (§ 10 Absatz 4 

Satz 1 StAG). Ohne Nachweis der erforderlichen Sprachkenntnisse wird Ihr Antrag grundsätzlich  abgelehnt. 
 

 

2. Ausnahmen von der Deutschprüfung: 

 
Sie müssen in der Regel keine Deutschprüfung ablegen, wenn Sie zum Beispiel 

 
▪ bereits in der Vergangenheit das Zertifikat Deutsch B1 oder ein mindestens gleichwertiges Sprachdiplom 

erworben haben und die Sprachkenntnisse noch besitzen, 
▪   vier Jahre eine deutschsprachige Schule mit Erfolg besucht haben (Versetzung in die nächst höhere Klasse), 

▪   einen Hauptschulabschluss oder wenigstens gleichwertigen deutschen Bildungsstand erworben haben, 

▪   in die zehnte Klasse einer weiterführenden deutschsprachigen Schule (Realschule, Gymnasium oder 

Gesamtschule) versetzt worden sind oder 

▪   ein deutschsprachiges Studium an einer deutschen Hochschule oder Fachhochschule oder eine deutsche 

Berufsausbildung erfolgreich abgeschlossen haben. 

 
In diesen Fällen belegen Sie die ausreichenden Deutschkenntnisse bitte mit einem entsprechenden Nachweis. 

 
Bei Kindern unter 16 Jahren ist bereits eine altersgemäße Sprachentwicklung ausreichend. Schüler können diese 

mit dem letzten Schulzeugnis nachweisen (§ 10 Absatz 4 Satz 2 StAG). Wer wegen einer Krankheit oder 

Behinderung oder altersbedingt nicht über ausreichende Deutschkenntnisse verfügt, ist vom Nachweis der 

Sprachkenntnisse befreit (§ 10 Absatz 1 Satz 2, Absatz 6 StAG). In bestimmten Sonderfällen reichen geringere 

Deutschkenntnisse, wenn dennoch ein staatliches Interesse an der Einbürgerung besteht (§ 8 Absatz 1 StAG). 
 

 
3. Ablauf der Prüfung: 

 
Welche Stellen berechtigt sind, die Prüfung abzunehmen, können Sie der Website der telc GmbH 

   (https://www.telc.net ☍) bzw. des Goethe-Instituts (https://www.goethe.de ☍) entnehmen. Bitte melden Sie sich 

selbst zur Prüfung an und legen Sie bei Antragstellung das Zertifikat vor. Die Prüfungskosten müssen Sie tragen. 

Derzeit haben uns folgende Karlsruher Sprachschulen mitgeteilt, dass Sie berechtigt sind, die B1-Prüfung 

unabhängig von der Teilnahme an einem Sprachkurs abzunehmen: 

 

CJD Karlsruhe | Griesbachstr. 12, 76185 Karlsruhe | Telefon 0721 83 17 60 ☍ 

eduGLOBAL | Erbprinzenstr. 27, 76133 Karlsruhe | Telefon 0721 203 99 90 ☍ 

I.d.E. Trainingsinstitut Runne | Karlstr. 49a, 76133 Karlsruhe | Telefon 0721 40 46 20 ☍ 

Sprachakademie Karlsruhe | Waldstr. 41–43, 76133 Karlsruhe | Telefon 0721 203 99 60 ☍ 

Sprachschule Dialog | Kaiserstr. 186, 76133 Karlsruhe | Telefon  0721 130 59 57 ☍ 

Volkshochschule Karlsruhe | Kaiserallee 12 e, 76133 Karlsruhe | Telefon  0721 985-7632 ☍ 

 
Bei Fragen beraten wir Sie: 

Stadt Karlsruhe | Ordnungs- und Bürgeramt 

Staatsangehörigkeitsbehörde 

Kaiserallee 8 | 76133 Karlsruhe 

E-Mail:   einbuergerung@oa.karlsruhe.de ☍ 

Telefon: 0721 115☍ 

Internet: karlsruhe.de/einbuergerung ☍ 

https://www.telc.net/
https://www.goethe.de/
tel:+49721831760
tel:+497212039990
tel:+49721404620
tel:+497212039960
tel:+497211305957
tel:+497219857632
mailto:einbuergerung@oa.karlsruhe.de?subject=EinbÃ¼rgerung
https://www.karlsruhe.de/stadt-rathaus/service-buergerinformation/buergerdienste/einbuergerung

